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Um 19:30 Uhr eröffnet der Vorsitzende die öffentliche Sitzung. Er stellt die ordnungs-
gemäße Ladung der Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses sowie die Be-
schlussfähigkeit des Haupt- und Finanzausschusses fest und gibt die Tagesordnung 
bekannt. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung vom 
27.05.2020 während der Sitzung zur Einsichtnahme in Umlauf gegeben wird. 
 
Wenn bis zum Schluss der Sitzung von den Mitgliedern des Haupt- und Finanzaus-
schusses keine Einwendungen erhoben werden, gilt diese Niederschrift als genehmigt. 
 
 
Hinweis: 
Nach Ablauf der Sitzung wurden keine Einwendungen zur Niederschrift der nichtöf-
fentlichen Sitzung vom 27.05.2020 erhoben. Die Niederschrift ist damit genehmigt. 
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TOP 1 
 
Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 
 
 
Zum Protokoll der letzten Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 27.05.2020 
werden keine Einwendungen erhoben. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung vom 
27.05.2020 während der Sitzung zur Einsichtnahme in Umlauf gegeben wird. Wenn 
bis zum Schluss der Sitzung keine Einwendungen erhoben werden, gilt diese Nieder-
schrift als genehmigt. 
 
 
 
Beschluss: 
 
„Die Niederschrift der letzten Haupt- und Finanzausschuss-Sitzung vom 27.05.2020 
wird genehmigt.“ 
 
 
Abstimmungsergebnis:  anwesend: 9  dafür: 9 dagegen: 0 
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TOP 2 
 
Bekanntgaben aus der nichtöffentlichen Sitzung 
 
 
Es erfolgen keine Bekanntgaben. 
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TOP 3:  
 
Darlehensaufnahme zum Zwecke der Umschuldung 

 
 
 
Bürgermeister Kugler erläutert folgenden Sachverhalt: 
 
Die Festzinsbindung des Sparkassen-Darlehens endet am 30.09.2020. Der Darle-
hensstand beläuft sich zu diesem Zeitpunkt auf 385.488,14 Euro. 
 
Die Gemeinde Röhrmoos wird Darlehensangebote von den regionalen Banken und 
der Bayern Labo mit folgenden Rahmenbedingungen anfordern: 
 

➢  Zinsbindung 10 Jahre oder länger 
➢  Anfängliche Tilgung max. 5 % p. a. 
➢  Laufzeit ca. 20 Jahre 

 
Das Darlehen soll auf Grundlage des wirtschaftlichsten Angebotes umgeschuldet wer-
den. Im Haushaltsplan ist eine entsprechende Umschuldung vorgesehen. 
 
 
 
Beschluss: 
 
„Mit der vorgeschlagenen Vorgehensweise besteht Einverständnis. Der erste Bürger-
meister oder der Stellvertreter im Amt wird ermächtigt, zu gegebener Zeit Angebote 
von Kreditinstituten zur Aufnahme eines Darlehens in Höhe von 385.488,14 Euro ein-
zuholen und für das wirtschaftlichste Angebot einen entsprechenden Vertrag abzu-
schließen.“ 
 
 
Abstimmungsergebnis:  anwesend: 9   dafür: 9 dagegen: 0 
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TOP 4 
 
Aktionswoche „Röhrmoos leuchtet“ des Kulturkreises Röhrmoos e.V.  

 
 
Bürgermeister Kugler und Herr Zelenka erläutern folgenden Sachverhalt: 
 
Der Kulturkreis Röhrmoos e.V. hat mit Schreiben vom 24.08.2020 (siehe Anlage) we-
gen einer geplanten Aktionswoche „Röhrmoos leuchtet“ angefragt. 
 
Die Regelungen des Art. 9 BayImSchG und des Art. 11a BayNatSchG werden berück-
sichtigt, so dass die Aktion aus rechtlichen Gründen durchgeführt werden kann. 
 
Der Entscheidung, ob eine derartige Aktion im Gemeindegebiet stattfinden kann, ins-
besondere ob gemeindliche Gebäude angestrahlt werden können, wird nicht durch 
einen Beschlussvorschlag vorgegriffen. 
 
 
 
Beschluss: 
 
„Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt der Durchführung der Aktionswoche „Röhr-
moos leuchtet“ an gemeindlichen Gebäuden zu.“ 
 
 
Abstimmungsergebnis:  anwesend: 9   dafür: 9 dagegen: 0 
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TOP 5 
 
Antrag der Fraktion der Grünen 

• Verpachtung gemeindlicher Wiesen und Äcker 
 
Bürgermeister Kugler und Herr Zelenka erläutern folgenden Sachverhalt: 
 
Die Fraktion der Grünen hat mit Schreiben vom 03.07.2020 (eingegangen am 
06.07.2020 folgenden Antrag gestellt: 
 
„Die Gemeinde Röhrmoos verpachtet ihre Wiesen und Äcker nach Ablauf bestehen-
der Pachtverträge ausschließlich an Landwirt*innen, die die Flächen nach den Richt-
linien des ökologischen Landbaus bewirtschaften.  
 
Dabei richtet sich die Pachtzahlung an den marktüblichen Preisen und die Pacht-
dauer an den Zielsetzungen des Gemeinderats für die Verwendung der Flächen.“  
 
Aus Sicht der Verwaltung ist eine Festlegung von strikten Verpachtungsregeln („aus-
schließlich“) nicht praktikabel und teilweise auch für die Gemeinde schädlich. 
In Grundstücksangelegenheiten ist oftmals eine Vielzahl von Kriterien zu beachten. 
Entscheidungen müssen deshalb immer für den Einzelfall getroffen werden. Nur so 
können die verschiedensten Aufgaben einer Gemeinde einvernehmlich mit den 
Pächtern vollzogen werden. Deshalb kann aus Sicht der Verwaltung der Antrag und 
der Beschlussvorschlag nicht unterstützt werden.  
 
Außerdem wird auf den Verwaltungsaufwand bezüglich einer eventuellen Überwa-
chung der Einhaltung der Kriterien hingewiesen Die fachliche Kenntnis bezüglich des 
Ökolandbaues ist im Rathaus Röhrmoos nicht vorhanden. 
 
 
 
Beschluss: 
 
„Die Gemeinde Röhrmoos verpachtet ihre Wiesen und Äcker nach Ablauf bestehen-
der Pachtverträge ausschließlich an Landwirt*innen, die die Flächen nach den Richt-
linien des ökologischen Landbaus bewirtschaften.  
 
Dabei richtet sich die Pachtzahlung an den marktüblichen Preisen und die Pacht-
dauer an den Zielsetzungen des Gemeinderats für die Verwendung der Flächen.“  
 
 
Abstimmungsergebnis:  anwesend: 9   dafür: 3 dagegen: 6 
 
Hinweis: 
Aufgrund der fehlenden Mehrheit gilt der Beschluss als nicht angenommen. 
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TOP 6 
 
Bekanntgaben und Anfragen 
 
 
Bekanntgaben: 
 
a) Zum landkreisweiten Bedarfsverkehrskonzept (MVV-Ruftaxis) hat das Landrats-

amt Dachau mit E-Mail vom 18.08.2020 über den aktuellen Stand informiert:  
Die Mitglieder des Kreisausschusses haben sich am 10.07.2020 grundsätzlich hin-
ter den weiteren Ausbau des ÖPNV im Landkreis Dachau gestellt. So soll auch 
das landkreisweite Bedarfsverkehrskonzept weiterverfolgt werden. Zudem sollen 
nahezu alle beschlossenen Maßnahmen weiterhin umgesetzt werden. Allerdings 
sind noch verschiedene Neuplanungen nötig, um bei der Umsetzung des Projekts 
ein rundes Angebot anbieten zu können. 
Durch dieses Corona-bedingte Vakuum in der Planung wurde im Kreisausschuss 
beschlossen, die Umsetzung des Bedarfsverkehrskonzeptes um ein Jahr, auf den 
Dezember 2022 zu verschieben. Mit diesem zeitlichen Puffer lässt sich ein stimmi-
ges Gesamtkonzept erstellen und es sollten seitens des Freistaates Bayern Aus-
sagen zur dauerhaften Förderung in Höhe von 40% bzw. 35% des Betriebskosten-
defizites gegeben werden können. Die Verlängerungsoption der aktuellen Linien 
7320, 7321, 7280 und 7270 wird gezogen, die Finanzierung dieser Linien für das 
Übergangsjahr übernimmt der Landkreis. 
Die beauftragten Verkehrsplaner befinden sich gerade dabei, das Konzept zu 
überarbeiten und wenn nötig anzupassen. Daraufhin erfolgt eine erneute Kosten-
berechnung des Gesamtkonzeptes und des daraus folgenden Kostenanteisl für 
die Gemeinden. Dieses überarbeitete Konzept nach Ausarbeitung und interner Ab-
stimmung präsentiert.  
 

b) Aufgrund der Corona-Pandemie ist, um die Corana-Bestimmungen des Innenmi-
nisteriums einhalten zu können, eine Bürgerversammlung nur in der Schulturn-
halle möglich. Um die Hygienebestimmungen einhalten zu können, ist außerdem 
nur ein Termin nur in den Ferien praktikabel. Die Bürgerversammlungen finden 
deshalb in den Weihnachtsferien statt. Um eine weitere Teilnahmealternative zu 
ermöglichen, ist geplant einen Termin in der ersten Ferienwoche und einen in der 
zweiten Ferienwoche anzubieten. Die Teilnehmerzahl ist aufgrund der Raumka-
pazität begrenzt. Nach jetzigen Stand muss sich jeder Teilnehmer entweder vor-
her per E-Mail mit dem entsprechend Anmeldeformular anmelden oder am Ein-
gang durch Ausfüllen eines Formulars sich registrieren lassen. Beim Besuch der 
Bürgerversammlung ist auf die üblichen Abstands- und Hygieneregeln zu achten, 
das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes ist außer am Sitzplatz Pflicht. 
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Anfragen: 
 

a) Frau Constanze Feneis stellt die Frage, ob das Thema „Lärmaktionsplan“ in der 
Gemeinde veröffentlicht wurde. 
➢ Herr Zelenka erklärt, dass auf der Homepage der Gemeinde ein Link errichtet 

wurde. 
 
b) Frau Sabine Decker spricht die Parksituation im Bereich „Einmündung Obere 

Läng/Indersdorfer Straße“ an. Sie bittet um Überprüfung, welche Verbesserungs-
maßnahmen getroffen werden.  
➢ Herr Zelenka erklärt, dass die Situation bekannt ist. Verkehrswidriges Parken 

müsste bei der Polizei angezeigt werden. 
 
c) Herr Burkhard Haneke informiert über die neue Besetzung des „Runden Tisches“.  
 
d) Andreas Humbs bringt vor, dass das Anbringen der „Zickzack Linie“ in der  

Bgm.-Haller-Straße zu einer Verbesserung der Verkehrssituation geführt hat. Er 
bedankt sich für die schnelle Umsetzung.  

 
 
 
 
 
 
  
Dieter Kugler       Erwin Zelenka 
(Vorsitzender)       (Schriftführer) 


